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Schaffung von niederschwelligen Impfangeboten in der Stadt Spittal 

NEOS Gemeinderat Ludwig Gasser in Spittal an der Drau 

 

An die Stadtgemeinde Spittal an der Drau 

Zu Handen Herrn Bürgermeister Gerhard Köfer  

Spittal, 06. Oktober 2021 

Dringlichkeitsantrag 

 

betreffend der Schaffung von niederschwelligen Impfangeboten für die 

Spittalerinnen und Spittaler im Stadtgebiet bei größeren Ansammlungen 

eingebracht in der Sitzung des Gemeinderates vom 06. Oktober 2021 

Ich stelle gemäß § 42 K-AGO folgenden Dringlichkeitsantrag und beantrage 

seine Behandlung in der heutigen Sitzung. 

Begründung: 

 

Der Bezirk Spittal an der Drau zählt aktuell zu den Schlusslichtern in Sachen 

Vollimmunisierung und Impfquote in der Coronapandemie. Die Stadtgemeinde 

Spittal an der Drau hat mit Stand 5. Oktober 52,7% vollimmunisierte Menschen. 

Der 7-Tage-Inzidenzverlauf des Bezirkes Spittal ist deutlich über dem 

österreichischen Durchschnitt.
1

 Aus Sicht der Neos Spittal ist ein Grund dafür, 

dass es in unserer Stadtgemeinde keine niederschwelligen Impfangebote für 

Covid-19 Impfungen gibt. Als niederschwellige Impfangebote sehen wir 

beispielsweise ein Impfzelt/Bus/Container, zu dem die impfbereiten 

Bürgerinnen und Bürger OHNE ANMELDUNG UND OHNE TERMIN bei Märkten, 

vor Einkaufszentren, vor gut frequentierten Lokalen oder vor Veranstaltungen 

an ausgewählten Tagen kommen können. 

 
1 https://orf.at/corona/daten/impfung 
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In Anbetracht auf steigende Hospitalisierungszahlen sowie vermehrtem 

Aufkommen der Bürgerinnen und Bürger in Innenräumen sehen wir 

dringenden Handlungsbedarf beim Ausbau des Impfangebotes der 

Stadtgemeinde Spittal an der Drau, sodass unser Bezirk, unsere Stadt nicht im 

schlimmsten Fall von höheren Instanzen abgeriegelt werden muss. 

Der Gemeinderat/die Gemeindevertretung möge beschließen: 

• Die Stadtgemeinde Spittal möge sich um niederschwellig 

Impfmöglichkeiten, sowie deren Kommunikation im Stadtgebiet für die 

EinwohnerInnen kümmern und diese schnellstmöglich bereitstellen, um 

einer Kollabierung des Spittaler Gesundheitssystems vorzubeugen. 

 

 

 

Ludwig Gasser, Spittal an der Drau, 06. Oktober 2021 


